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Herren Kreisliga A Gr. 4

TSV Gaildorf II : SC Bühlertann 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 15 für den TSV Gaildorf II: TSV Gaildorf II und SC 
Bühlertann trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 4 traf der TSV Gaildorf II am vergangenen Freitag im 15.
Saisonspiel auf den SC Bühlertann. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Gröhler / Bereth, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV
Gaildorf II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Platzer / Windmüller beim 3:
0 von Häfele / Burkhardt. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Bauer / Kuhr nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indes am Nachbartisch Klein / Maas letztlich im Repertoire, um Bereth /
Walzhauer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
Matthias Platzer das Match gegen Frank Gröhler und gewann in vier Sätzen. Klaus Windmüller hatte
im Spiel gegen Wolfgang Häfele am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Rainer Bauer hatte daraufhin seinen Gegner Uwe Burkhardt beim ungefährdeten 11:9, 11:6, 11:
8 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Alexander Klein bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Volker
Bereth. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Irene Kuhr hatte ihren Gegner Günther Walzhauer beim klaren 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Oliver Maas gegen Klaus Bereth, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Klaus Bereth
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg war Matthias Platzer im Spiel gegen Wolfgang Häfele bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Was eine Wendung des
Spiels! 12:3 (Platzer) bzw. 15:11 (Häfele) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze beharkten sich
Klaus Windmüller und Frank Gröhler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Bauer, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Volker Bereth verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Zwei Sätze lang fand Alexander Klein gegen Uwe Burkhardt das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 7:11, 12:10, 11:4, 11:4 gewann.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Klaus Bereth konnte Irene Kuhr anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Kuhr nun bei 6 Siegen und 3 Niederlagen. Oliver Maas bekam es nun mit Günther
Walzhauer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Oliver Maas am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor
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die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Auf Messers Schneide stand derweil das Match zwischen Platzer / Windmüller und
Gröhler / Bereth, ehe sich die Gastspieler mit 11:6, 6:11, 11:3, 12:14, 15:17 durchsetzten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gaildorf II nun ein Punktekonto von 16:14 Punkten auf,
während der SC Bühlertann vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TSV Ilshofen
ansteht, 13:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Gaildorf II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TSV Michelbach/B. II.

 Statistik:
 TSV Gaildorf II

Doppel: Platzer / Windmüller 1:1, Bauer / Kuhr 1:0, Klein / Maas 0:1 
Einzel: M. Platzer 2:0, K. Windmüller 1:1, R. Bauer 1:1, A. Klein 0:2, I. Kuhr 1:1, O. Maas 1:1 

 SC Bühlertann
Doppel: Gröhler / Bereth 1:1, Häfele / Burkhardt 0:1, Bereth / Walzhauer 1:0 
Einzel: W. Häfele 0:2, F. Gröhler 1:1, V. Bereth 2:0, U. Burkhardt 1:1, K. Bereth 2:0, G. Walzhauer 0:
2


